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Wann stellen Sie
in den kommenden
Wochen Ihre Krippe
auf? Erst am Hei-
ligen Abend? Oder
schon zu Beginn des

Advents? Wo findet sie ihren
Platz? Wer gehört bei Ihnen alles
dazu? Meistens wird die Krippe
im Wohnzimmer aufgestellt. In der
Regel gehören dazu: die Krippe
mit Jesuskind, Maria und Josef,
Ochs und Esel, die Hirten und
Engel, der Stern und die drei Wei-
sen aus dem Morgenland. Und
wenn es dieses Jahr mal anders
wäre?

Wie wäre es, wenn der Stern schon
mit dem ersten Advent einen Platz
an der Eingangstür fände? Oder
der Engel auf dem Nachttisch im
frühen Dezember jeden Morgen
beim Wachwerden sagen würde:
«Fürchte dich nicht!» Was würde
es bewirken, wenn der Esel einen
festen Platz auf dem Armaturen-
brett des Autos hätte? Oder der
Ochse im Vorgarten auf mich war-
ten würde? Wie sähe es aus, wenn
das Schaf neben dem Käse stände
und das Kamel seinen Platz neben
den Guetzli fände? Könnte nicht
Josef das Kind hüten, während
Maria schlafen würde? Wie wäre
es, sich mit all diesen Figuren im
Advent auf den Weg zu machen?

Und am Schluss könnte ich einen
eigenen Platz an der Krippe finden,
einen Platz für mich ganz allein.
Vielleicht ganz hinten, in der letz-
ten Ecke. Vielleicht ganz nah bei
Ochs und Esel. Vielleicht inmitten
der fröhlichen Hirten. Oder ...
Wann immer und wo immer Sie
Ihre Krippe aufstellen: Mögen Sie
Ihren Platz an der Krippe finden!

Andreas Gäumann, Pfr
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Vieles, woran man sich gewöhnt
hat und worauf man sich Jahr
für Jahr in der Adventszeit freut,
musste in diesem Jahr abgesagt
werden. Viele Weihnachtsmärkte
zum Beispiel, auch unser Advents-
markt in der Kirchgemeinde, der
schon mit grosser Begeisterung
und viel Einsatz vorbereitet wor-
den war. Unter Beachtung aller
aktuell geltenden Corona-Regeln
wäre er einfach nicht mehr attrak-
tiv gewesen.

Das Weihnachtsspiel der Kinder,
das jedes Jahr im Gottesdienst
am 3. Advent stattfindet, wollen
wir aber auch in dieser Advents-
zeit wieder veranstalten. Aller-
dings verschieben wir wegen der
Beschränkung der Besucherzah-
len den Aufführungstermin: Das
Weihnachtstheater wird in diesem
Jahr nicht im Gottesdienst am
3. Advent, sondern zwei Mal am
Nachmittag desselben Sonntags

Liebe Leserin, lieber LeserDrei Mal Weihnachtsspiel

gespielt: am 13. Dezember um
15.00 Uhr und am 13. Dezember
um 17.00 Uhr auf der Bühne im
Saal des Kirchgemeindehauses.
Dabei werden wir darauf achten,
dass Mitwirkende und Zuschauer
pro Aufführung die von der Kan-
tonalkirche festgelegten Höchst-
zahlen nicht überschreiten. Das
Stück spielen wir in etwa 30Min.
so dass die ganze Feier 45–50Min.
dauern wird. Zwischen beiden
Aufführungen bleibt also genü-
gend Zeit zum gründlich Lüften
und Desinfizieren des Raumes.
Alle Zuschauenden, die älter als
12 Jahre sind, müssen im Kirch-
gemeindehaus Masken tragen.

Damit wir die jeweils zu erwar-
tende Besucherzahl abschätzen
können, bitten wir um Anmel-
dung bis 10. Dezember im Sekre-
tariat oder bei Pfarrerin Sabine
Gäumann (Telefonnummern bzw.
e-mail-Adressen auf Seite 3 die-

ses Kirchenboten.) Bitte bei der
Anmeldung die gewünschte Uhr-
zeit angeben. Sollten die Plätze
knapp werden, haben natürlich
erst einmal die Familien der mit-
spielenden Kinder Vorrang. Wir
bitten um Verständnis dafür. Ein
drittes Mal bzw. eigentlich erstes
Mal zeigen wir das Weihnachts-
spiel schon beim Advents-Fraue-
Zmorge am 12. Dezember (siehe
Seite 2). Übrigens, das Theater ist
ein Mitmachstück, alle Zuschau-
erinnen und Zuschauer werden
auch aktiv gebraucht – aber keine
Angst, niemand muss auf die
Bühne. Wenn mitgemacht wird,
dann machen alle zusammen mit.
Auf kurzweilige, fröhliche und
stimmungsvolle Aufführungen
freuen sich Pfrn Sabine Gäumann,
Alise Dupper, Barbara Millhäusler
und alle Kinder der Theatergruppe.
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Jeden Mittwoch erscheint auf der Webseite
www.evang-arbon.ch ein neues Wort zum
Tag. Harald Ratheiser und Sabine Gäumann
schreiben abwechslungsweise die Kolumne.
Es lohnt sich, die Texte zu lesen! Das unten-
stehende Bild stammt übrigens aus dem Bei-
trag unter dem Titel «Gute Aussichten».

Samstag, 12. Dezember, 9.00 Uhr
Kirchgemeindesaal
Für einmal nicht mittwochs, sondern an einem
Samstagmorgen treffen wir uns zu einem ad-
ventlichen FraueZmorge im Dezember. Musi-
kalisch stimmt uns Kirchenmusiker Simon
Menges auf Advent und Weihnachten ein. Die
Kinder der Kinderkirche lassen uns als erste
(!) ihr diesjähriges Stück sehen und Ursula
Gentsch liest uns eine besondere Weihnachts-
geschichte. Auf gute Gespräche an den Tischen
und ein fröhliches adventliches Miteinander
freuen sich Pfarrerin Sabine Gäumann und
das ganze Vorbereitungsteam.

Ins Gespräch kommen. Zusammenhänge ent-
decken und Widersprüchliches oder Unver-
ständliches benennen. Danach fragen, was
ein Text mir heute sagt, aber auch offen sein
für andere Deutungen und für die Ergebnisse
der historisch-kritischen Wissenschaft. So
könnten wir ab Januar 2021 in einer kleinen
Gruppe miteinander die Bibel lesen. Einmal
im Monat donnerstags um 19.30 Uhr wäre ein
günstiger Termin für diejenigen, die gerne in
dieser Gruppe dabei wären. Wer mitmachen
möchte oder Fragen hat, meldet sich bitte per
mail oder telefonisch bei Pfarrerin Sabine
Gäumann (Adressen siehe Seite 3).

Die Taufen finden an den dafür vorgesehenen
Taufsonntagen in einem Gottesdienst statt
(siehe Termine unten). Sie sind frühzeitig
beim jeweiligen Pfarramt anzumelden. Die
Pfarrpersonen machen vorgängig einen Tauf-
besuch bei der Tauffamilie und bringen eine
Taufblüte mit, die Sie für Ihr Kind selber ge-
stalten können.
Die Taufe eines Kindes setzt voraus, dass min-
destens ein Elternteil Mitglied der evangeli-
schen Landeskirche ist. Mindestens ein Pate
gehört einer christlichen Konfession an.
13. Dezember 2020 Pfrn S. Gäumann
17. Januar 2021 Pfrn S. Gäumann
21. Februar 2021 Pfr. A. Gäumann
04. April 2021 Pfr. H. Ratheiser

Der Pfarrkonvent

Der Singkreis, am Montag, 7. Dezember,
ist abgesagt.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Ressort Senioren: Martin Ballat

Montag, 7. und 14. Dezember,
19.30–21.00 Uhr, Kirche
Im stillen Sitzen und Wahrnehmen unseres
Atems lassen wir uns nach Innen führen in
ein aufmerksames, hörendes und schauendes
Gewahrsein des Daseins. Willkommen sind
alle, die Freude an der Meditation haben, diese
kennen lernen oder vertiefen wollen. Für eine
Einführung bitte ca. 15 Minuten vor Beginn
kommen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer
Via Integralis

Cevi Waldweihnacht 2020Frauezmorge im AdventSingkreis

Taufdaten 2020 / 2021

Sitzen in Stille

Ein Wort zum Tag

Bibel lesen
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Bereits Mitte September zügelte das Pfarr-
ehepaar Andreas und Sabine Gäumann an die
Römerstrasse 5 in Arbon. Viel Zeit zum Ein-
packen und Einleben blieb ihnen nicht, denn
am 1. Oktober nahmen sie die Tätigkeit auf.
Sabine Gäumann arbeitet in einem Pensum
von 80% und kümmert sich neben den Grund-
aufgaben um Kinder-, Familien- und Frauen-
arbeit. Andreas Gäumann ist zu 70% ange-
stellt und wirkt zusätzlich noch 15% in der
Gefängnisseelsorge. Die Schwerpunkte von
Andreas Gäumann liegen neben den Grund-
aufgaben in der Öffentlichkeitsarbeit und in
der Erwachsenenarbeit. Nachdem das Pfarr-
ehepaar über 13 Jahre am gleichen Ort – in
Steckborn – tätig war, freut es sich auf die
neuen Herausforderungen in Arbon und auf
die gute Zusammenarbeit mit den Mitarbei-
tenden und der Kirchenvorsteherschaft.

Das Ressort «Öffentlichkeitsarbeit» wird in
Zukunft von Pfarrer Andreas Gäumann gelei-
tet, der sich seit Jahren in diesem Bereich
engagiert. Zusammen mit der Sekretärin
Regula Köchli wird er den Kirchenboten redi-
gieren. Die Homepage liegt ihm auch sehr am
Herzen. In Zusammenarbeit mit Webmaster
Marcel Köchli wurde jüngst die Startseite
erneuert und die Seitennavigation vereinfacht.
Ausserdem möchte der Pfarrer die Kirchbür-
gerinnnen auf anderen Kanälen erreichen.
Seit kurzem ist die Kirchgemeinde auch auf
Facebook (siehe untenstehendes Bild) präsent.
Der anfangs November erfolgte Start war
vielversprechend.

Geburtstagsgratulationen
80 Jahre:
02.12. Lilly Hefti
28.12. René Schöllhorn-Burkhart
85 Jahre:
30.12. Theophil Schöni-Aeschbacher
90. Jahre:
26.12. Erika Egli-Schönenberger
91. Jahre:
08.12. Myrtha Wattinger-Bötschi
08.12. Walter Weiss

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im Kirchen-
boten veröffentlicht haben möchten, bitten
wir Sie, uns mindestens 2 Monate im Voraus
zu kontaktieren, damit wir Ihrem Wunsch
entsprechen können.

Die Kirchenvorsteherschaft

15.11. Alessia Martins Da Costa, Tochter
von Ricardo Martins Da Costa und
Jasmine Mosimann, *31.3.2020

15.11. Jan Oliver Winter, Sohn von Axel
und Manuela Winter-Pingelli,
*13.08.2019

29.10. Adolph Bühler, Gatte der Heidi Emma
geb. Schädler, *1940

30.10. Anna Zellweger geb. Kohler,
Wwe des Jakob, * 1932

30.10. Willy Nef, Wwer der Elisabetta
Rosina geb. Bruga, *1930

04.11. Liselotte Martha Oberholzer geb. Leu,
Wwe des Oskar Heinz, *1926

06.11. Norma Wickart geb. Messikommer
Wwe des Max, *1931

Wir möchten so schnell wie möglich einen
Fahrdienst zum Gottesdienst und verschie-
denen weiteren kirchlichen Anlässen akti-
vieren. Deshalb suchen wir

freiwillige Fahrerinnen und Fahrer
(maximal 80 Jahre alt)

die gerne bereit sind, ältere oder in der Mobilität
eingeschränkte Seniorinnen und Senioren zu
fahren. Unter der Telefonnummer 071 446 25 09
nimmt unsere Sekretärin Regula Köchli gerne
Ihren Anruf entgegen. Wir freuen uns über
Ihr Interesse an der Freiwilligenarbeit.

Herausgeber Evangelische
Kirchgemeinde Arbon

Redaktion Regula Köchli und
Andreas Gäumann
Redaktionsschluss
Kirchenbote Januar:
Dienstag 5. Januar 2021

Andreas Gäumann Römerstrasse 5
Telefon 071 544 69 19

andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann Römerstrasse 5
Telefon 071 544 69 19

sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser Rebenstrasse 34
Telefon 071 440 35 45

harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Präsident Robert Schwarzer
Th. Bornhauserstr. 21
Handy 079 601 06 21

robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik- Mirtha Reimann
Beauftragte Vogelsangstrasse 6

8590 Romanshorn
Telefon 071 446 00 72
Handy 079 317 53 65

mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter: Joachim Gerber, c /o
Sekretariat, Römerstr. 5
Telefon 071 446 01 74
Handy 077 486 85 44

joachim.gerber@evang-arbon.ch

Organist Simon Menges
Werftstrasse 5a
Telefon 071 558 59 11

simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat Regula Köchli
Mo–Do 8.00–11.00
Römerstrasse 5
Tel. 071 446 25 09

sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer Werner Amacher
Sonnenhügelstr. 48
Telefon 071 446 41 82
Handy 079 507 90 83

werner.amacher@evang-arbon.ch

www.evang-arbon.ch
https://www.facebook.com/Evangelische
KirchgemeindeArbon

Abdankungen

Taufen

Arbeitsbeginn des
Pfarrehepaars Gäumann

Öffentlichkeitsarbeit

Chronik Impressum

Pfarrämter

Adressen

Fahren Sie gerne Auto?

Im Netz



Wegen der Corona-Pandemie sind seit Ende
Oktober öffentliche Versammlungen auf 50 Per-
sonen beschränkt. Es könnte durchaus sein,
dass diese Massnahmen noch einmal ver-
schärft werden. Deshalb hat die Kirchenvor-
steherschaft beschlossen, Gottesdienstelive ins
Internet und in den Saal des Kirchgemeinde-
hauses zu übertragen. Eine dafür geeignete
Anlage konnte bereits am 10. November ins-
talliert werden. Die ersten Tests verliefen er-
folgreich.
Bis auf Weiteres werden die Gottesdienste ins
Kirchgemeindehaus übertragen, sodass eine
Anmeldung nicht mehr nötig ist. Zudem be-
steht die Möglichkeit, die Gottesdienste (Aus-
nahme 24. Dezember, 17 Uhr) zu Hause mit-
zuerleben: Folgen Sie dem Link «Gottesdienst
live zu Hause» auf www.evang-arbon.ch Soll-
ten die Corona-Massnahmen sich verschär-
fen, wird über die Webseite und Facebook
laufend informiert.

Corona macht eine langfristige Planung un-
möglich. Auf Basis der aktuellen Bestim-
mungen (Stand 10. Nov.) ist geplant, die Gottes-
dienste an Heiligabend und Weihnachten wie
im Terminkalender zu feiern. Es kann aber
kurzfristig zu Änderungen kommen. Bitte
konsultieren Sie den Felix, die Thurgauer Zei-
tung und die Webseite www.evang-arbon.ch

Seit vielen Jahren erscheint das Drei-Monats-
Programm. Wegen Corona ist die Planung aber
schwierig, weswegen die Kirchgemeinde vor-
läufig auf eine Herausgabe verzichtet. Diese
unumgängliche Zwangspause bietet auch die
Chance, das Bestehende zu überdenken und
Alternativen zu evaluieren.

In den Monaten Oktober bis Dezember sin-
gen wir das Lied Nummer 8 «Ich lobe meinen
Gott», aus dem Kirchengesangbuch.

Simon Menges, Organist
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CHF
11.10. Hospiz St. Gallen 161.20
18.10. Hospiz St. Gallen 60.40
25.10. Hospiz St. Gallen 372.10
01.11. Evang. Landeskirche 277.35
08.11. Wunderlampe 175.00

Wir danken Ihnen ganz herzlich für diese
Spenden!

FeierAbend am 31.12. um 17.00 Uhr
Am Silvesterabend blicken wir gemeinsam
auf das vergangene Jahr zurück und wagen
einen Ausblick in das neue. Angeregt von
den Symbolen Rose, Stein und Apfel machen
wir uns Gedanken über das, was uns 2020
beschäftigt hat, und das, was wir für 2021
erwarten, befürchten, erhoffen. Der Charakter
dieses Gottesdienstes wird ruhig und medi-
tativ sein, mit viel Raum für Musik und für
Stille, für die eigenen Gedanken und das
Gebet. Wer zum Jahresschluss mit uns diese
ruhige Stunde in der Kirche erleben möchte,
den lädt das Vorbereitungsteam (Gertrud
Binder, Pfrn Sabine Gäumann, Ursula Gentsch,
Kirchenmusiker Simon Menges) herzlich ein.
Wegen der wahrscheinlich weiterhin geltenden
Beschränkung auf 50 Gottesdienstbesuche-
rinnen empfehlen wir, sich im Sekretariat
oder bei Pfarrerin Sabine Gäumann telefo-
nisch oder per mail (Adressen siehe Seit 3)
anzumelden.
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Dezember
So 6. 9.30 Gottesdienst zum 2. Advent

Pfr. Andreas Gäumann
Fr 11. 7.00 Morgenbesinnung

Joachim Gerber, Kirche
9.45 Gottesdienst mit Abendmahl,

Pflegeheim Sonnhalden
Pfr. Harald Ratheiser

So 13. 9.30 Gottesdienst mit Taufe
zum 3. Advent,
Pfrn Sabine Gäumann

Do 17. 17.00 Weihnachtsfeier Pflegeheim
Seevida, Kirche
Pfr. Harald Ratheiser

So 20. 9.30 Gottesdienst zum 4. Advent
Pfr. Harald Ratheiser

Mo 21. Weihnachtsfeier Pflegeheim
Sonnhalden:
Pfr. Harald Ratheiser

Di 22. Weihnachtsfeier Pflegeheim
Sonnhalden:
Pfr. Harald Ratheiser

Do 24. 17.00 Familiengottesdienst am
Heiligabend (Kirche und
Kirchgemeindehaus,
nicht online),
Pfr. Andreas Gäumann
«Piraten an der
Weihnachtskrippe»

18.00 Gottesdienst mit dem
Jugendorchester Bodensee
(nur online),
Pfr. Andreas Gäumann

22.30 Christnachtfeier (Kirche,
Kirchgemeindehaus
und online):
Pfrn Sabine Gäumann,
Johannes Lang, Cello

Fr 25. 9.30 Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl,
Pfr. Harald Ratheiser,
Johannes Lang, Cello

Do 31. 17.00 FeierAbend-Gottesdienst
«Apfel, Stein und Rose»,
Pfrn. Sabine Gäumann
und Team

Jugendgruppe: Römer in der Kirche
Freitag, 4. Dezember, 19.00 Uhr
«Tannenbaum to go»

Joachim Gerber

GottesdiensteKollekten

Apfel, Stein und Rose

Drei-Monats-Programm

Gottesdienste
online und im Saal

Gottesdienste an Heilig-
abend und an Weihnachten

Dreimonatslied

Jugendprogramm


